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Zum Kulu Dusshera Fest - Berge  - Feste  - Götter

"Der D�monenk�nig von Sri Lanka entf�hrt Sita, die Frau Ramas und h�lt sie in 
Gefangenschaft. Rama versucht viele Male verzweifelt und erfolglos eine 
Befreiung..." Diese Geschichte aus dem Ramayana-Epos gilt symbolisch als Sieg 
des Guten �ber das B�se auf der Erde. 
Ganz Indien feiert im Oktober (am 10. Tag des aufgehenden Mondes) das Dussehra 
Fest. 
In Kulu, 760 m hoch in den Vorbergen des Himalayas, widmet man sich diesem Fest 
ganz besonders ausgiebig - hier dauern die Festlichkeiten mehrere Tage lang an, 
denn hier soll der Sieg Ramayanas �ber den D�monenk�nig Ravana stattgefunden 
haben.

1. Tag / 2.10: Wien - Delhi
Flug nach Delhi, Ankunft sp�tabends

2. Tag / 3.10.: Delhi - Amritsar 
 Panoramatour New Delhi;
 nach dem Mittagessen Bahnfahrt mit dem Shatabdi Express nach 

Amritsar, zentraler Wallfahrtsort f�r die Bruderschaft der Sikhs. Die 
Stadt ist 20 km von der pakistanischen Grenze entfernt und war 
jahrelang f�r Touristen gesperrt.

3. Tag / 4.10.: Amritsar 
 Besuch des Goldenen Tempels im Zentrum. Inmitten eines k�nstlichen 

Teiches befindet sich der Heiligste aller Sikh-Schreine. Im Inneren 
verk�nden Lautsprecher die ununterbrochenen Vorlesungen der 
Hohenpriester aus dem Granth Sahib, dem hl. Buch der Sikhs. 

 Am Nachmittag geht es zum Jallianwala Bagh, einem Park, wo im Jahre 
1919 tausende Inder w�hrend eines Angriffs der Briten get�tet wurden.

 Wagah (Wachabl�se der Grenzposten).
 Abends Teilnahme an der Palki Zeremonie im Goldenen Tempel, bei 

der das Heilige Buch „zu Bett“ gebracht wird.

4. Tag / 5.10. : Amritsar - Dalhousi - Khajjiar
 Weiterfahrt nach Dalhousie. 
 Am Nachmittag Spaziergang in der Gegend (hier darf nicht gefahren 

werden): es gibt alte Britische H�user zu sehen, aber auch die 
wunderbar bunte Tibetische Gemeinschaft, sowie einen h�bschen, 
dichten Wald. 

 Sehr einfache, aber stimmungsvolle N�chtigung in Khajjiar.

5. Tag / 6.10.: Khajjiar - Chamba
 Heute geht es nach Chamba. Die bereits seit dem 8. Jhdt. existierende 

Stadt liegt malerisch auf einer Felsenklippe �ber dem Ufer des Flusses 
Ravi. 

 Chamba ist bekannt als das "Tal, wo Milch und Honig flie�en�. Wir 
besuchen den Laxmi Narain Tempel, Hari Narain Tempel, Raj Palast 
Bhuri Singh Museum ( Kunsthandwerk, Miniaturmalerei) und die Ruine 
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des Rangmahal Palastes. Zu Fuß geht es hinauf zum Chamundi 
Tempel mit schönem Ausblick über die Stadt. 

6. Tag / 7.10. Chamba - Dharamsala
Weiterfahrt nach Dharamsala, der Stadt der Exilresidenz des Dalai Lama. 
Unterwegs ist das Landschaftsbild von malerischen Terrassenfeldem in 
grünen und gelben Schattierungen geprägt. 2 Nächtigungen in Dharamsala.

7. Tag / 8.10.: Dharamsala
 Stadtbummel und Besuch tibetischer Klöster, in denen der Dalai Lama 

seine Morgen- und Abendzeremonien abhält (Nemgyal Kloster). 
 Spaziergang zum Tibetischen Museum mit Bibliothek, welches 

einmalige Kunstschätze beinhaltet, sowie Besuch des tibetischen 
Kunsthandwerkszentrums und tibetischen Bazars

8. Tag./ 9.10.: Dharamsala - Revalsar
 Vormittags Weiterfahrt nach Revalsar am südlichen Ende des 

Kangra-Tales am Fluß Beas, dem Eingangstor zum Kulu-Tal, an einem 
See. 

 Nachmittags Spaziergang über den Marktplatz zum Bhutnath Tempel 
aus dem 16, Jhdt. 

9. Tag / 10.10.: Rewalsar-See   - Naggar 
 Fahrt nach Naggar, der alten Hauptstadt des Kulu-Tals. 
 Stop beim Rewalsar-See, der von Hindus und Buddhisten 

gleichermaßen verehrt wird. 
 Besichtigung des Shiva-Tempels Gauri Shankar (11.Jhdt.), des 

Bishnu-Tempels Chatar Bhuj, des Naggar Palasts, einst Residenz des 
Raja von Naggar, und der Roerich Kunstgalerie 

 Sehr einfache, aber besonders stimmungsvolle Nacht im Palasthotel.

10. Tag / 11.10.: Nagger - Manali
 Kurze Fahrt nach Manali am Ende des Kulu-Tals. Zeit den Ort erst 

einmal auf eigene Faust zu erkunden. 

11. Tag./ 12.10.:  Rohtang-Pass 
 Ausflug zum Rohtang-Pass (3968m) mit alpinem Charakter. Eine steile 

Kehrenstraße führt hier auf zum höchsten Punkt, der die Wetterscheide 
bildet, auf der anderen Seite liegt das Lahaul-Tal Die bisher alpine 
Vegetation verwandelt sich in eine kahle, zerklüftete 
Hochgebirgslandschaft. 

12.Tag / 13.10.: 
 Bummel durch das Städtchen Manali. Besichtigung des tibetischen 

Basar, 2 buddhistischer Klöster und des Hadimba Devi Tempels. 
 Auch ist eine kleineWanderung  (oder Jeep ?) nach Alt-Manali möglich.
 Besuch der heißen Quellen von Vashisht.
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13.Tag / 14.10.: Manali - Kulu
 Fahrt nach Kulu am Flu� Beas im gleichnamigen Tal, auch bekannt als 

„Tal der G�tter“. ( 2 km breit und 60 km lang). Besichtigung einiger 
Tempel.

14.Tag / 16.10.: Kulu - Manikaran
 Ganzt�giger Ausflug nach Manikaran  (45 km von Kulu), einem 

pittoresken, mittelalterlichen Gebirgsdorf mit hei�en heiligen Quellen. 
Hier hat Paravati einen Ohrring verloren.

15.Tag / 15.10.: Kulu - Dussehra Festival
 M�glichkeit, den heutigen Tag beim bunten Dussehra Fest zu 

verbringen, dem heiligsten Fest der Hindus, das heute beginnt und 
insgesamt 7 Tage dauert.

 Die religi�sen Feierlichkeiten sind eingebetet in ein gro�es Volksfest.

16.Tag / 17.10.: Kulu - Shimla
 Langer Fahrtag nach Shimla, durch die Ausl�ufer des Himalayas. In 

dieses Gebiet der englischen „hill stations“ fl�chteten die 
Kollonialherren vor der sommerlichen Hitze des Tieflandes. Shimla 
wurde zur Sommerresidenz der Kollionalherren und zur B�hne von 
Eitelkeiten und Intrigen.

17. Tag / 18.10.: Shimla 
 Spaziergang durch die Stadt die rippenf�rmig auf einer H�he von 

2000-2300rn um einen Berghang herum liegt  und Besichtigung der 
brit. Geb�ude an der „Mall“. 

18. Tag / 19.10.: Shimla - Nalagarh
 Ca. zweist�ndige Fahrt mit dem "Toy Train"  nach Solan. Die Strecke 

der Schmalspurbahn erreicht teilweise eine 33%-Steigung, es gibt insg. 
107 Tunnel (Gesamtstrecke 8 km), weitere 3,2 km f�hren �ber Br�cken, 
was die Fahrt zu einem ganz besonderen Erlebnis macht. 

 Busfahrt nach Nalagarh. Besichtigung des Forts. 

19. Tag / 20.10.: Nalagarh - Chandigarh - Delhi
 Fahrt nach Chandigarh, der j�ngsten und modernsten Stadt Indiens, 

deren Stra�enz�ge alle schnurgerade verlaufen. 
 Weiterfahrt mit dem Shatabdi Express von Chandigarh nach Delhi, wo 

einige Tageszimmer zur Verf�gung stehen. 
 Abschiedsdinner und vor Mitternacht  Transfer und R�ckflug.

20. Tag / 21.10.: Delhi - Österreich
an VIE 6.05


